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AllgemeinerNotfalldienst
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal,
Gutleutstraße 1-14: Montag, Diens-
tag, Donnerstag von 19 bis 24 Uhr,
mittwochs von 13 bis 24 Uhr, Sams-
tag und Sonntag, 10 bis 24 Uhr.
Rechbergklinik Bretten, Virchow-
straße 15. Mittwochs von 13 bis 23
Uhr, an allen anderen Wochentagen
von 19 bis 23 Uhr. Samstag und
Sonntag von 9 bis 23 Uhr.
Notfallpraxis Kirrlach, Rheinstra-
ße 23. Durchgehend von freitags, 19
Uhr bis sonntags, 23 Uhr. An Feier-
tagen von 8 bis 23 Uhr.

Augenärzte
Augenärztlicher Notfalldienst
Karlsruhe Land: (01 80) 6 07 25 00.

Kinderarzt-Notfalldienst
Kinderärztlicher Notdienst Karls-
ruhe-Land: (01 80) 6 07 21 00
Der kinderärztliche Notfalldienst
im Städtischen Klinikum Karlsru-
he/Kinderklinik, Knielinger Allee
101 hat Dienst: Montag, Dienstag,
Donnerstag, 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch 13 bis 22 Uhr, Freitag, 17 bis
22 Uhr. AmWochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 22 Uhr.

Zahnärzte
Den zahnärztlichen Notfalldienst
für den Bereich Bruchsal und
Bruchsal-Land übernimmt das
Städtische Klinikum Karlsruhe,
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirur-
gie, Moltkestraße 120, Telefon
(07 21) 9 74 42 33. Der Notfalldienst
ist montags bis donnerstags von 20
bis 8 Uhr am folgenden Tag sowie
von freitags ab 20 Uhr bis montags,
8 Uhr besetzt. An Feiertagen ist der
Notdienst vom Vorabend 20 Uhr bis
am folgenden Tag 8 Uhr besetzt.

Tierärzte
Der diensthabende Arzt ist unter
Telefon (0 72 51) 44 14 41 zu erfra-
gen.
UNA Tierrettung und Tiertaxi:
24h-Notruf (07 00) 95 29 52 95.

Apotheken
Namen und Adressen der dienst-
habenden Apotheken können auch
unter der kostenfreien Festnetztele-
fonnummer (08 00) 0 02 28 33 oder
unter der aus allen Mobilfunknet-
zen erreichbaren Rufnummer
2 28 33 erfragt werden.
Samstag ab 12.30 Uhr bis Sonntag,
8.30 Uhr: Da Vinci Apotheke im
Postcenter, Bruchsal, Luisenstraße
10, Telefon (0 72 51) 5 05 08 80;
Rühle-von-Lilienstern’sche-Apo-
theke, Langenbrücken, Hauptstraße
73, Telefon (0 72 53) 44 21.
Sonntag ab 8.30 bis Montag, 8.30
Uhr: Damian-Apotheke, Bruchsal,
Schönbornstraße 15, Telefon
(0 72 51) 22 28; Apotheke am Bahn-
hof Graben-Neudorf, Bahnhofsring
2, Telefon (0 72 55) 7 60 40; Apothe-
ke amKreuz, Kirrlach, Waghäuseler
Straße 13, Telefon (0 72 54) 12 88.

(Alle Angaben ohne Gewähr.)

Ausstellungen
Schloss Bruchsal gebaut – zerstört –
wiedererstanden, im Schloss Bruchsal.
Sonderausstellungen: „Gefaltete
Schönheit – Die Kunst des Servietten-
brechens“ (bis 3. Februar 2019); „#parti-
cipate – Mach dich zumKunstwerk“ (bis
28. April 2019). Öffnungszeiten: Diens-
tag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr (Montag
nur an Feiertagen).
Deutsches Musikautomaten-Museum
im Bruchsaler Schloss. Öffnungszeiten:
Täglich (außer montags) von 10 bis 17
Uhr. Führungen sind um 11 und 15 Uhr.
Information und Anmeldung zu Grup-
penführungen unter Telefon (0 72 51)
74 26 61.
Städtisches Museum im Schloss
Bruchsal. Dauerausstellung „Frühge-
schichte und experimentelle Archäolo-
gie“; Historische Entwicklung der Stadt
Bruchsal; Kriegszerstörung 1945; Ge-
schichte des Strafvollzugs und des
Zuchthauses Bruchsal. Öffnungszeiten:
Dienstags bis sonntags von 10 bis 17
Uhr. Information unter Telefon (0 72 51)
7 93 12 oder 7 92 53.
Firstsäulenständehaus von 1428 in Un-
tergrombach. Das Heimatmuseum zeigt
eine Ausstellung über das Wohnen und
Leben um 1900, Großmutters Küche,
Landwirtschaft, Ur-und Frühgeschich-
te, Joß Fritz, Zigarrenherstellung, Ver-
einsgeschichten und vieles mehr. Füh-
rungen nach Vereinbarung unter Telefon
(0 72 57) 31 00. Öffnungszeiten: erster
und dritter Sonntag im Monat, 14 bis 16
Uhr. Eintritt frei
Heimatmuseum der Parabutscher Do-
nauschwaben in Langenbrücken. Das
Heimatmuseum dokumentiert in Origi-
nalen und Rekonstruktionen das Wer-
den und Vergehen der deutschen Ge-
meinde Parabutsch im Zwischenstrom-
land von Donau und Teiß Öffnungszei-
ten: Am zweiten Donnerstag und ersten
Sonntag im Monat, jeweils von 15 bis 18
Uhr, im Bürgerhaus. Sonderführungen
nach telefonischer Anmeldung unter
(0 72 51) 8 97 00.
Römermuseum Stettfeld, direkt neben
der Marcelluskirche. Noch bis Ende Ap-
ril 2019 bringt die Sonderausstellung
„Ein Lächeln zu Gast“ kleinen und gro-
ßen Kindern die Kultur der Römer mit
liebevoll gestalteten Playmobil-Szenen
näher. Das Museum ist sonntags von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Sonderführungen
nach Anmeldung unter Telefon (0 72 53)
51 63 oder über E-Mail roemermuseum-
stettfeld.de.
Festungs- und Waffengeschichtliches
Museum Philippsburg, Senator Dr. Bur-
da-Haus, Am Marktplatz. Geöffnet am
ersten Sonntag im Monat. Sonderfüh-
rung nach Vereinbarung unter Telefon
(0 72 56) 65 06.
Das Postmuseum Rheinhausen befin-
det sich im ehemaligen Pferdestall des
ältesten Postamtes in Baden und war
bereits vor mehr als 500 Jahren einer der
wichtigsten Orte an der kaiserlichen
Poststrecke. Gruppenführungen nach
Absprache unter Telefon (0 72 54) 12 19
oder 52 43.

Astronomiezentrum Waghäusel, Kava-
liershaus Nr. 4 an der Eremitage. Termi-
ne für Gruppenführungen nach Verein-
barung unter Telefon (0 72 54) 36 66.

Bühne
Lesung zu Jim Morrison „Ich kann al-
les – ich bin der Eidechsenkönig“ mor-
gen, 11 Uhr, Probenfabrik, BLB in
Bruchsal.

Konzerte
„Die Palastperlen“ heute, 20 Uhr, „Die
Koralle – Theater im Riff“, Bruchsal
(nur noch Restkarten an der Abendkas-
se).
„Lasst uns miteinander...“, Appetit-
mach-Konzert zum Badischen Landes-
posaunentag morgen, 17 Uhr in der Lu-
therkirche, Bruchsal.

Kino
Cineplex Bruchsal. Infotelefon von 14
bis 20 Uhr unter (0 18 05) 54 66 27.

Programm am Samstag: MET Opera:
Carmen (Bizet)(Live 2019) – Live-Über-
tragung 19.00; Plötzlich Familie 17.50/
20.20/22.50; Belleville Cop 18.00/20.30/
23.00; Checker Tobi und das Geheimnis
unseres Planeten 15.10/17.30; Mia und
der weiße Löwe 13.30/15.40; Creed II –
Rocky’s Legacy 20.00/23.00; Chaos im
Netz 14.00/16.40/20.00; Chaos im Netz
3D 14.40/17.20; Die unglaublichen
Abenteuer von Bella 13.40/15.50; Glass
20.00/22.50; Immenhof – Das Abenteuer
eines Sommers 15.00; Manhattan Queen
17.30; Kalte Füße 15.30; Feuerwehr-
mann Sam – Plötzlich Filmheld! 13.30;
Polaroid 23.00; Der Junge muss an die
frische Luft 19.50; Aquaman 3D 22.30;
Der kleine Drache Kokosnuss – Auf in
den Dschungel! 13.30; Bohemian Rhap-
sody 22.30.
Programm am Sonntag: FamilienPre-
view: Drachenzähmen leicht gemacht 3:
Die geheime Welt 14.00; Doku: Anders-
wo. Allein in Afrika 11.00; artHaus:
Astrid 11.00; Live-Übertragung: Super
Bowl LIII – Das Finale Live aus Atlanta
23.00; Plötzlich Familie 17.50/20.20;
Belleville Cop 18.00/20.30; Checker Tobi
und das Geheimnis unseres Planeten
15.10/17.30; Mia und der weiße Löwe
11.20/13.30/15.40; Creed II – Rocky’s Le-
gacy 11.00/20.00; Chaos im Netz
11.30/14.30/16.40/20.00; Chaos im Netz
3D 11.00/14.40/17.20; Die unglaubli-
chen Abenteuer von Bella 13.40/15.50;
Glass 20.00; Immenhof – Das Abenteuer

eines Sommers 12.20; Manhattan Queen
17.30; Kalte Füße 15.30; Feuerwehr-
mann Sam - Plötzlich Filmheld! 13.30;
Der Junge muss an die frische Luft
19.50; Der kleine Drache Kokosnuss –
Auf in den Dschungel! 13.30; Bohemian
Rhapsody 17.10; A Star Is Born (2018)
20.00.

Bruchsal
Wichtige Notfallnummern in Bruchsal:
Dienste bei Störungen: Strom Telefon
(0 72 51) 70 64 00, Wasser 70 64 10, Gas
70 64 20. Entstördienst (bitte nur im
Störungsfall anrufen) Entstördienst
Trinkwasser (0 72 44) 96 92 43 (nur für
Büchenau).
Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mit-
tagszeit heute, 12 Uhr, Lutherkirche.
CDU Bruchsal. Nominierungsver-
sammlung heute, 16 Uhr im Pfarrzen-
trum St. Paul.
„Wie kommt Gefühl in einen Musikau-
tomaten“. Vortrag morgen, 11 Uhr im
Deutschen Musikautomatenmuseum im
Schloss. Referent: Klaus Biber.

Heidelsheim
TV. Line Dance Workshop heute, von
14.30 bis 17 Uhr, Spiegelsaal des Turn-
vereins. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen.
CDU-Ortsverband. Die in der Ver-
sammlung vom 25. Januar nominierten
Kandidaten zur Kommunalwahl müssen
aus rechtlichen Gründen in einer Mit-
gliederversammlung des CDU-Stadt-
verbandes nochmals bestätigt werden.
Diese Mitgliederversammlung findet
heute um 16 Uhr im Pfarrzentrum St.
Paul, Bruchsal statt.

Helmsheim
CDU-Ortsverband. Die in der Ver-
sammlung vom 25. Januar nominierten
Kandidaten zur Kommunalwahl müssen
aus rechtlichen Gründen in einer Mit-
gliederversammlung des CDU-Stadt-
verbandes nochmals bestätigt werden.
Diese Mitgliederversammlung findet
heute um 16 Uhr im Pfarrzentrum St.
Paul, Bruchsal statt.

Untergrombach
Gesangverein 1864. Gedenkgottes-
dienst für die Verstorbenen des Vereins
heute 18.30 Uhr in der katholischen
Pfarrkirche. Der Chor wird den Gottes-
dienst gesanglich mitgestalten. Treffen
18 Uhr in der Kirche.

Forst
Kreismeisterschaften der Fußballju-
gend heute und morgen in der Waldsee-
halle Forst.

Graben-Neudorf
Heimatmuseum Graben, Karlsruher
Straße 47. Morgen von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet mit der Sonderausstellung „Die
50er Jahre“.

Förderverein SG Graben. Hugo-
Brecht-Turnier heute und morgen in der
Pestalozzihalle.
Obst- und Gartenbauverein Graben.
Jahreshauptversammlung morgen,
14.30 Uhr im Nebenzimmer der Festhal-
lengaststätte in Graben.

Hambrücken

Kindersachenflohmarkt heute, 13 bis
15 Uhr im Pfarrsaal St. Josef, Haupt-
straße 93.

Karlsdorf-Neuthard

GV Eintracht Neuthard. „125 Jahre
Gesangverein“ Matinee mit Ehrungen
morgen, 10.30 Uhr im Vereinsheim.
Vorverkauf „Schmutziger Donners-
tag“ in der Altenbürghalle morgen, 15
bis 18 Uhr in der Altenbürghalle.

Kronau

„Mocca 4“ spielt heute, 19 Uhr im
Birdland.

Östringen

Wanderfreunde Eichelberg. Geführte
IVV-Wanderung in Blankenloch mor-
gen, Start um 10 Uhr.

Ubstadt-Weiher

Der Kartenvorverkauf für die Prunk-
sitzung FG Elferrat Ubstadt am 16. Fe-
bruar ist heute, 10 Uhr im Vereinsheim
im Kleebühl.
Kleintierzuchtverein. Geflügelim-
pfung morgen, 10 Uhr bei der Zuchtan-
lage von Adolf, auch für Interessierte.

Waghäusel

Apres-Ski-Party heute ab 19 Uhr auf
dem Außengelände des FV 1912.

Wir gratulieren

Bruchsal und Stadtteile. Samstag: Pe-
ter Duttenhofer, 75 Jahre; Elli Schlind-
wein, 75 Jahre; Herbert Metzger, 70 Jah-
re; Sonntag:Regina Velten, 80 Jahre; Zo-
rica Lukacin, 70 Jahre; Siegrid Held,
70 Jahre.
Forst. Samstag: Marlies Birkner, 75
Jahre; Sonntag: Peter Bilger, 75 Jahre.
Karlsdorf-Neuthard. Sonntag: Walter
Brunner, 85 Jahre.
Kraichtal. Samstag:Günter Leipert, 80
Jahre; Georg Schmidt, 75 Jahre; Sonn-
tag: Dina Löffel, 70 Jahre; Doris Witt-
mer, 70 Jahre.
Kronau. Samstag: Heinrich Knebel, 70
Jahre.
Östringen. Samstag: Mara Perojevic,
70 Jahre.
Philippsburg. Sonntag: Maria Diehl,
90 Jahre.
Ubstadt-Weiher. Samstag: Bernd Bäß-
ler, 70 Jahre.

Besuch aus Burkina Faso
HebammeundArzt informieren inBruchsal über Familienplanung

Bruchsal (psp). „Die
drei M – Masern, Man-
gelernährung und Ma-
laria – waren vor rund
20 Jahren in Entwick-
lungsländern die
Hauptursachen dafür,
dass die Überlebens-
chance für Kinder in
den ersten fünf Lebens-
jahren gering war“, be-
richtet Jürgen Wacker,
Professor an der Fürst-
Stirum-Klinik und Lei-
ter der Frauenklinik
Bruchsal. Inzwischen
ist dank besserer medi-
zinischer Versorgung
die Kindersterblich-
keitsrate gesunken, was
zu Bevölkerungswachs-
tum führt. So hat sich
beispielsweise in Bur-
kina Faso die Bevölke-
rungszahl innerhalb
der vergangenen 30
Jahre nahezu verdrei-
facht, weiß Wacker.
Der Gynäkologe ist
seit seiner Tätigkeit als Entwicklungs-
helfer in den 1980er Jahren mit dem
westafrikanischen Staat verbunden,
führt Workshops und Fortbildungen für
dortige Ärzte und Hebammen vor Ort
und in Deutschland durch und hat den
Verein „Menschen für Frauen“ gegrün-
det, dessen Vorsitz er inne hat.
Momentan sind der Frauenarzt Yakou-
ba Zanré und die Hebamme Marie-
Madeleine Da Sansan, beide Vorstands-
mitglieder des burkinischen Partnerver-
eins von „Menschen für Frauen“, aus der
Hauptstadt Ouagadougou zu Besuch in
Bruchsal. Sie sind Ansprechpartner

beim Studentenseminar „Klinische Me-
dizin in Entwicklungsländern“ in der
Frauenklinik. Der Arzt und die Hebam-
me und Kinderkrankenschwester haben
ihre Aus- und Weiterbildungen in
Deutschland erhalten, wollten aber zu-
rück in ihr Land, um dort ihrem Volk zu
helfen. Ihr derzeitiges Schwerpunktthe-
ma ist die „selbstbestimmte Familien-
planung. „Afrika wächst“, sagen sie,
weshalb Verhütung zum existenziellen
Themawird. ImGesprächmit der Rund-
schau demonstrieren sie, mit welchen
Maßnahmen die Frauen in ihrem Land
für Familienplanung sensibilisiert wer-

den. Wichtig sei die Selbstbestimmung,
die Freiwilligkeit, sagt Wacker, denn mit
Zwang oder gar schlechtem Gewissen
machen erreiche man nichts. „Bildung
und Aufklärung“ sind die beiden we-
sentlichen Strategien. Öffentliche Infor-
mationsveranstaltungen, an denen auch
die Männer teilnehmen, Beratungsge-
spräche während der Schwangerschaft
und Aufklärung über Verhütungsmög-
lichkeiten hätten bereits dazu geführt,
dass die Bereitschaft zur Verhütung ge-
stiegen ist. Der durch Spenden finan-
zierte Verein „Menschen für Frauen“
unterstützt Burkina Faso.

GEDANKENAUSTAUSCH: Hebamme Marie-Madeleine Da Sansan, Klinikleiter Jürgen Wacker (Mitte) und
Gynäkologe Yakouba Zanré sprechen über Familienplanung in Entwicklungsländern. Foto: psp

Ratgibt
Rückendeckung
Oberhausen-Rheinhausen (ber).
Oberhausen-Rheinhausen unter-
stützt Dettenheim beim Thema „In-
tegriertes Rheinprogramm – Rück-
halteraum Elisabethenwört“. In ei-
ner Stellungnahme äußerte der ört-
liche Gemeinderat wie das Kollegi-
um in der Nachbargemeinde die
Auffassung, „dass bei Planungen in
Bezug auf den Hochwasserschutz
stets die beste Lösung für alle Betei-
ligten gesucht werden sollte“.
Weiter heißt es: „Daher sollte die
Entscheidung für eine Dammrück-
verlegung seitens des Ministeriums
für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg
nochmals überdacht werden und bei
der Planfeststellung daher auch die
Alternative mit einem gesteuerten
Polder mit aufgenommen werden.“
Für diese Rückendeckung Detten-
heims stimmten der Bürgermeister
und 16 Gemeinderäte. Vier Gegen-
stimmen kamen aus der Fraktion
der Freien Ökologisch-Demokrati-
schen Liste.
In der öffentlichen Sitzung hat das
Gremium auch die Vorbereitungen
für die Durchführung der Europa-,
Kreistags-, Gemeinderats- und Ort-
schaftsratswahl getroffen. Wahlaus-
schussvorsitzender ist Altgemein-
derat Roland Tischmeyer. Einmütig
sprachen sich die Fraktionen für die
Einrichtung von vier Wahlbezirken
in Oberhausen und zwei im Ortsteil
Rheinhausen aus. Erstmals werden
aufgrund der steigenden Nachfrage
zwei Briefwahlbezirke gebildet.
Einstimmig wurde außerdem die
Entschädigung auf pauschal 55
Euro pro Wahlhelfer und pro Tag
festgelegt.
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